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Protokoll des Studierendenparlaments (StuPa) - Sitzung am 17. Januar 2024 

 
 

Ort:   Campus Offenburg, D 015 

Dauer:   18:00 - 21:00 Uhr   

Vorsitzender:  Clara Schweiker   

Teilnehmende: Clara Schweiker, Annika Mayer, Markus Portugall, Kim Zähringer, Elisabeth 
Nolte-Franzen, David Bühler, Pirmin Arnold, Christian Pilekic, Johanna 
Weichert, Yannik Heizmann, Yannick Schindler  

 
Entschuldigt: Linda Maier, Martina Schulten, Yannick Kaltenbach, Pascal Hohlfeld, Edwin 

Tkalic, Ramona Schneider  
 
Unentschuldigt:  Dustin Laukemper   
 
AStA-Mitglieder:  Fabian Scheuch, Céline Donjon, Ebru Mecek, Kay Mumbach, Dominik 

Mosler, Nico Mirassan, Robin Preuss, Leonie Faller, Nicolai Echle, Elena 
Krämer, Lisanne Faber, Ayleen Werling, Alina Humpert, Christian Jambor, 
Alexandra Schummer, Mika Peters, Nathan Siméon   

 
Entschuldigt:  Simon Walter, Elias Kandlin, Nando Ruck, Joshua Kalathikkattil Abraham, 

Soraya Hassani Alami 

 

Unentschuldigt: --- 

 

Gäste: Selina Bäumchen, Noel Busch, Baptiste Zimmermann, Vincent Jehmlich 
(online) 

 

Protokollführerin: Heike Huber 

  

 
1. Begrüßung  
 
Clara Schweiker begrüßt alle Anwesenden zur Sitzung und verkündet die Beschlussfähigkeit 
(11 Parlamentarier anwesend). 
 
Heike Huber ist von der Vorsitzenden zur Protokollführerin ernannt worden. 
 
 

2. Genehmigung der Tagesordnung + Genehmigung der ausstehenden Protokolle 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. Das letzte Protokoll wird einstimmig 
beschlossen. 
  
 
 
 



3. Bericht und Mitteilungen des StuPa-Präsidiums  
 
Clara Schweiker erklärt, dass dies ihre letzte Sitzung sein wird, da sie ab März 2024 ihren 
Master woanders machen wird. Die Wahl ihrer Nachfolge wird unter TOP 7 erfolgen. 
 
 
4. Bericht des Senats 
 
Annika Mayer erklärt, dass die nächste Senatssitzung am Mittwoch, den 24. Januar 2024 
stattfinden wird und es deshalb nichts zu berichten gibt. 
 
 
5. Berichte der Fakultätsräte 
 
Yannik Heizmann von der Fakultät EMI berichtet, dass die Fakultät Fördergelder für Projekte 
bewilligt bekommen hat. Hiervon werden jetzt nach und nach Dinge angeschafft. 
 
Pirmin Arnold von der Fakltät Medien erklärt, dass bisher keine Plagiatssoftware im Einsatz ist 
an der Hochschule. Grundsätzlich darf diese nur mit Zustimmung des Studierenden 
angewendet werden. Falls der Studierende allerdings nicht zustimmt, kann die Annahme der 
Thesis verweigert werden. Solange Studierende nichts davon hören, wird auch keine 
Plagiatssoftware eingesetzt. 
 
Johanna Weichert tut kund, dass sie an der letzten Sitzung der Fakultät Wirtschaft nicht 
teilgenommen hat und deshalb nichts berichten kann. 
 
Yannick Schindler von der Fakultät M+V weist auf die Anlaufstelle Entrepreneurship an der 
Hochschule hin und dass diese Beratung gern von Studierenden in Anspruch genommen 
werden kann. Ferner hat die Fakultät Restmittel, die zwingend im Haushaltsjahr 2024 
ausgegeben werden müssen. Außerdem gibt es die Überlegung, für Semiararbeiten von 
Gymnasien, vorab Credits für den künftigen Studierenden gutzuschreiben. Hier besteht noch 
Diskussionsbedarf.  
Clara Schweiker ergänzt noch, dass die Umstellung von GroupWise auf Google Mail im März 
2024 geplant ist und rät wichtige E-Mails zu speichern. 
 
 
6. Berichte der AStA Referate 
 
Vorstand Offenburg 

Fabian Scheuch berichtet, dass die letzte AStA-Sitzung am Mittwoch, den 06. Dezemer 2023 

in Gengenbach stattgefunden hat. Im Dezember 2023, erklärt Fabian, habe er hauptsächlich 

die Anträge für Qualitätsicherungsmittel entgegengenommen, über die in der letzten StuPa-

Sitzung am Mittwoch, den 14. Dezember 2023 entschieden wurde. 

Ferner gibt Fabian wieder, dass nächsten Mittwoch, den 24. Januar 2024 wieder das 

monatliche Gespräch mit dem Rektorat stattfinden wird. Interessierte können gern daran 

teilnehmen. 

Außerdem hat sich eine gute Zusammenarbeit mit der Katholischen Hochschulgemeinde 

(KHG) entwickelt. Marcel Oertwig kommt im Wechsel einmal die Woche mit seiner Espresso-

Bar an den Campus in Offenburg und Gengenbach. Ebenso hat er Nikoläuse verteilt im 

Dezember, Ausflüge für Studierende angeboten und ein Dreikönigsbrunch veranstaltet. Im 

Sommersemester ist in Kooperation mit dem AStA und dem Studierendenwerk Freiburg am 

Donnerstag, den 18. April 2024 von 15:30 bis 18:00 Uhr eine Kleidertauschparty im Foyer 



des D-Gebäudes geplant. Hierzu finden noch Gespräche mit dem Young Caritas Offenburg 

statt.    

 

Referat Finanzen 

Dominik Mosler tut kund, dass derzeit wenige Veranstaltungen stattfinden, sodass kaum 

Kassen zu richten und abzurechnen sind. Mittlerweile sind alle Belege von 2023 

unterschrieben und das Haushaltsjahr abgeschlossen. Der Haushaltsplan 2024 wird unter 

TOP 8 behandelt. 

 

Referat Beratung 

Ebru Mecek berichtet, dass der Safespace gut läuft. Ebenso ist sie im Gremium der 

Hochschule etabliert, die gerade eine deutschlandweite Werbekampagne aufstellt, um mit 

dem barrierefreien Campus Offenburg zu werben. 

 

Referat Außen 

Robin Preuss erklärt, dass am Sonntag, den 17. Dezember 2023 die letzte 

Landesastenkonferenz (LAK) online stattgefunden hat. Momentan besteht Diskussionsbedarf 

hinsichtlich der Einführung eines Semestertickets bzw. der Weiterführung und Anpassung 

des Deutschlandtickets für Studierende. Nico Mirassan ergänzt hierzu, dass die 

Semestertickets derzeit bei vielen in Baden-Württemberg auslaufen und deshalb 

grundsätzlich überlegt werden muss, wie es weitergehen soll.  

Außerdem ergänzt Nico, dass er wegen der langen Bearbeitungszeit des BaföGs bei der 

LAK nachgefragt hat. Dies ist wohl nur ein Problem beim Studierendenwerk Freiburg 

(SWFR). Ferner gibt er wieder, dass der Zuschuss zum BaföG automatisch gewährt werden 

muss. Hierfür ist kein separater Antrag erforderlich. Dies möchte Nico Mirassan nochmal im 

SWFR ansprechen.  

Abschließend berichtet Nico, dass die nächste LAK am Sonntag, den 21. Januar 2024 an der 

Universität in Hohenheim stattfinden wird.   

 

Referat Filmring 

Leonie Faller tut kund, dass beim Filmring vor Weihnachten am Mittwoch, den 21. Dezember 

2023 Disneys „Die Weihnachtsgeschichte“ gezeigt wurde. Nächsten Mittwoch, den            

24. Januar 2024 findet der letzte Filmring im Wintersemester 23/24 statt und es wird der 

erste Teil von „Dune“ gespielt. Da viele Snacks demnächst das Mindeshaltbarkeitsdatum 

erreichen, sollen die Snacks zum halben Preis bzw. zwei für eins verkauft werden.  

 

Referat Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Alina Humpert gibt wieder, dass im Wintersemester 23/24 regelmäßig Storys auf Social 

Media gepostet wurden. Ebenso wurde Merchandise wie AStA-Shirts, Kondome und 

anderes bestellt. Ergänzend gab es für alle Veranstaltungen Plakate, die das ganze 

Semester rechtzeitig erschienen sind und breitgefächert aufgehängt wurden.    



Referat Kultur 

Christian Jambor berichtet, dass im Wintersemester 23/24 sieben Events vom Referat Kultur 

stattgefunden haben. Bezüglich der Semester-Closing Party besteht noch 

Diskussionsbedarf, da die Mehrheit keine Club-Partys mehr möchte. 

Abschließend appelliert Christian an die Anwesenden vom AStA für kommendes Semester, 

da er selbst voraussichtlich die Hochschule verlassen wird und seinen Master woanders 

absolvieren wird. Christian berichtet, dass leider bei fast allen Events wenige vom AStA-

Team mitgeholfen haben. Dies ist wirklich schade, da dann die Referatsleiter von Kultur 

selbst kaum feiern können. Ferner war das Lager das gesamte Semester über sehr 

unordentlich. Ferner wünscht sich Christian mehr Offenheit für Ideen und Vorschläge. Häufig 

wird direkt geblockt und abgelehnt. Extrem wichtig findet er das Teambilding künftig zu 

pflegen in Form von Team-Events, gemeinsamen Essen oder vielleicht sogar ein 

Hüttenwochenende zu Beginn des Semesters. Heike Huber äußert sich sehr offen dem 

gegenüber, bräuchte hierfür allerdings Helfer*innen. Früher wurden solche Events bereits 

vom Vorstand organisiert. 

 

Referat Sport 

Mika Peters berichtet, dass der Wintersporttag in den Grindelwald am Samstag, den            

6. Januar 2024 gut angekommen ist. Die Fahrt mit dem Busunternehmen Schnurr ist gut 

gelaufen und kann für weitere Ausfahrten beibehalten werden. Künftig muss unbedingt 

kommuniziert werden, dass Voraussetzung ist, Ski- oder Snowboard fahren zu können bzw. 

der Aufenthalt zur freien Verfügung ist und hierfür kein Ersatzprogramm angeboten wird. Ein 

Aufenthalt im Bus ist nicht möglich.  

Ferner erklärt Mika, dass die E-Mail gestern zur Teilnahme und teilweise Übernahme der 

Kosten zum Freiburg Marathon, der am Sonntag, den 7. April 2024 stattfindet, an alle raus 

ist.  

Außerdem erklärt Kai Mumbach, dass er das Schwimmen seit Januar 2024 betreut, da der 
bisherige leider mit dem Studium fertig ist. Kai wird auch im Sommersemester 2024 das 
Schwimmen leiten.   
 
 
7. Vorstellung + Wahlen der AStA Referate + Wahl des Stupa-Präsidiums 
 
Fabian Scheuch stellt sich nochmal für alle vor. Er hat beim AStA im Referat Außen zum WS 
19/20 angefangen und ist mittlerweile seit sechs Semestern Vorstand. Vincent Jehmlich hat 
sich ebenfalls zum Sommersemester 2024 auf den Vorstandsposten beworben und stellt sich 
ebenfalls vor. Da Vincent Jehmlich momentan noch im Praxissemester ist, stellt er sich online 
vor. 
Danach ruft Clara die einzelnen Referate und die Bewerber*innen der Reihe nach auf. Diese 
stellen sich der Runde ebenfalls kurz vor. Anschließend werden alle Bewerber*innen 
rausgeschickt, um die Wahl im StuPa nicht zu beeinflussen.   
 
Beschluss: Die Wahl findet geheim statt. Vincent Jehmlich wird einstimmig mit 11 Ja-Stimmen 
zum neuen Vorstand gewählt. Clara Schweiker verkündet das Ergebnis.  
 
Anschließend findet die Wahl zum stellvertretenden Vorstand von Offenburg statt.  
 
Beschluss: Die Wahl findet geheim statt. Ebru Mecek erhält 0 Stimmen, Nico Mirassan 3 Ja-
Stimmen und Fabian Scheuch 8 Ja-Stimmen. Clara Schweiker verkündet das Ergebnis.  



(Referatsleiter/in = RL; stellvertretender Referatsleiter/in = stv. RL) 
 
VORSTAND 
Vincent Jehmlich (RL) 
Fabian Scheuch (stv. RL Offenburg) 
Céline Donjon (stv. RL Gengenbach) 
 
 
BERATUNG/INKLUSION (beide gleichwertig verteilt) 
Ebru Mecek 
Corinna Sawall 
 
 
FINANZEN (beide gleichwertig verteilt) 
Kay Mumbach 
Nico Mirassan 
 
 
PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEIT (alle drei gleichwertig verteilt) 
Alina Humpert 
Ayleen Werling 
Lisanne Faber 
 
 
KULTUR (beide gleichwertig verteilt) 
Alexandra Schummer 
Noel Busch 
 
 
SPORT (beide gleichwertig verteilt) 
Nathan Siméon 
Selina Bäumchen 
 
 
FILMRING (alle vier gleichwertig verteilt) 
Nicolai Echle 
Elias Kandlin 
Leonie Faller 
Elena Krämer 
 
 
INTERNATIONAL (beide gleichwertig verteilt) 
Joshua Kalathikkattil Abraham 
Soraya Hassani Alami 
 
 
AUßEN (beide gleichwertig verteilt) 
Robin Preuss 
Baptiste Zimmermann 
 
 
Beschluss: Die Wahl der restlichen Referate (außer Vorstand) findet offen und nicht geheim 
statt. Clara Schweiker verkündet das Ergebnis. 
 
Anschließend findet die Wahl des Stupa-Präsidiums statt. Für den StuPa-Vorsitz stellen sich 
Pirmin Arnold und Elisabeth Nolte-Franzen zur Wahl auf.  



Beschluss: Die Wahl findet geheim statt. Pirmin Arnold erhält 8 Ja-Stimmen und Elisabeth 
Nolte-Franzen 2 Ja-Stimmen. Clara Schweiker verkündet das Ergebnis.  
 
Für den stellvertretenden StuPa-Vorsitz stellt sich Kim Zähringer erneut zur Wahl.  
 
Beschluss: Die Wahl findet offen und nicht geheim statt. Kim Zähringer wird einstimmig mit 11 
Ja-Stimmen gewählt. Clara Schweiker verkündet das Ergebnis. 
 
 
8. Beratung und Beschluss des Haushaltsplans 2024 
 
Clara Schweiker erklärt, dass sie den Haushaltsplan 2024 vorab mit dem Finanzreferat 
durchgegangen ist. Heike Huber ergänzt, dass der Haushaltsplan der Verfassten 
Studierendenschaft von den Titeln genau dem Landeshaushalt von Baden-Württemberg 
entspricht. Es wird die kamerale Buchführung angewandt. Clara Schweiker geht nacheinander 
alle Titel durch und Heike Huber löst Unklarheiten auf. Da der Haushalt in Einnahmen und 
Ausgaben ausgeglichen sein muss, und der Studierendenbeitrag zum WS 23/24 angehoben 
wurde, können im kommenden Jahr mehr Ausgaben getätigt werden.  
 
Da keine Fragen oder Beanstandungen vorliegen, wird der Haushaltsplan 2024 einstimmig mit    
11 Ja-Stimmen beschlossen. 
 

➔ Heike Huber Haushaltsplan 2024 an Herrn Huber weiterleiten. Der leitet ihn zur 
Unterschrift ans Rektorat weiter. 

 
Heike Huber erläutert, dass der Haushaltsplan 2023 leider immer noch nicht vom Rektorat 
unterschrieben zurückgegeben wurde. Dies wird erneut im nächsten Rektoratsmeeting 
angesprochen. 
 
 
9. Nächster Sitzungstermin 
 
Christian Jambor schlägt vor, den nächsten Sitzungstermin im Sommersemster 2024 vorab 
per WhatsApp zu kommunizieren. Generell ist eine Woche nach der AStA-Sitzung eine gute 
Regelung. Wie immer erfolgt eine gesonderte fristgerechte Einladung. 
 
 
10. Sonstiges 
 
Christian Jambor berichtet von der Mäuseplage im AStA-Büro. Er schlägt vor, auch um den 
Putzdienst zu entlasten, einen Saug(-Wisch)roboter für das AStA-Büro in Offenburg 
anzuschaffen.  
 

➔ Heike Huber Angebote einholen.  
 
Heike Huber tut kund, dass heute eine E-Mail beim AStA eingegangen ist, bei der es um die 

Weiterleitung an alle Studierenden bezüglich einer Demonstration in Offenburg gegen 

Rechts geht. Eine Diskussion in der Runde sowie die politische Neutralität des AStAs sehen 

keine Möglichkeit diese E-Mail weiterzuleiten. Das Plakat wurde im Foyer zu den 

allgemeinen Aushängen gehängt.  

Abschließend erklärt Heike Huber, dass eine der beiden Yogalehrerinnen aufgrund 

Schwangerschaft seit Januar 2024 keinen Unterricht mehr anbieten kann für den AStA-

Sport. Nun ging von der zweiten Yogalehrerin eine Anfrage per E-Mail ein. Diese wollte 

wissen, ob sie den zweiten Kurs übernehmen soll. Eine Abstimmung ergibt, dass sie den 



Kurs im Wintersemester 23/24 übernehmen soll. Ferner stellt sich die Frage, wie lang der 

Kurs noch gehen soll. Die anderen Sportgruppen enden generell am 31. Januar. Eine 

Abstimmung ergibt, dass sie wie andere Sportgruppen auch freiwillig in der Klausurenphase 

weitermachen kann. Jedoch ist aus Erfahrung heraus, die Nachfrage da sehr gering. Auf die 

Frage, generell durchgängig ohne Unterbrechnung aufgrund von Klausurenphase und 

Semesterferien Yoga anzubieten, wird einstimmig abgelehnt, da das Sportangebot 

hauptsächlich für Studierende aus deren Studierendenbeiträgen angeboten wird. Ferner 

möchte sie wissen, wie es im Sommersemester 2024 weitergeht. Die Anwesenden stimmen 

einheitlich für zweimal die Woche Yoga. 

➔ Heike Huber Rückmeldung geben. 

 

Die Sitzung wird ordnungsgemäß von Clara Schweiker geschlossen. 

 
 
Angefertigt, 18. Januar 2024     Für die Richtigkeit 
 
 
      
Heike Huber       Clara Schweiker 

Protokollführerin      Vorsitzende des StuPa 


